
                 

Chaos im Kinderzimmer – Aufräumen lernen 

 

Am Montag, dem 11. Mai 2026, fand in unserer Einrichtung ein informativer und lebendiger 

Elternabend zum Thema „Chaos im Kinderzimmer – Aufräumen lernen“ statt. Zahlreiche 

Personensorgeberechtigte nutzten die Gelegenheit, sich über alltagsnahe Strategien und 

praktische Tipps rund um Ordnung, Struktur und Selbstständigkeit bei Kindern auszutauschen 

und den praxisnahen Ausführungen des Referenten, Herr Dr. Marcus Hofmann, zu lauschen. 

Im Mittelpunkt des Abends stand die Frage, warum vielen Kindern das Aufräumen so 

schwerfällt und wie Eltern sie dabei sinnvoll unterstützen können. Schnell wurde deutlich: 

Ordnung lernen ist ein Prozess, der Zeit, Geduld und klare Strukturen sowie Regeln braucht. 

Kinder benötigen Orientierung und positive Erfahrungen, um Verantwortung für ihre eigenen 

Sachen übernehmen zu können. 

Gemeinsam wurden verschiedene 

Ursachen für Unordnung im Kinderzimmer 

betrachtet. Neben zu vielen Spielsachen 

spielen auch fehlende Routinen, 

Ablenkungen und unterschiedliche 

Erwartungen innerhalb der Familie eine 

wichtige Rolle. Besonders interessant war 

für viele Eltern die Erkenntnis, dass Kinder 

oft überfordert sind, wenn Aufräumen zu 

allgemein formuliert wird. Konkrete kleine 

Aufgaben helfen deutlich besser als der 

Satz: „Räum endlich dein Zimmer auf!“ 

Herr Dr. Hofmann stellte sehr kurzweilig 

praktische Tipps vor, die sich leicht im Familienalltag umsetzen lassen. Dazu gehörten feste 

Aufräumzeiten, übersichtliche Aufbewahrungssysteme, das gemeinsame Aussortieren von 

Spielzeug sowie altersgerechte Aufgaben. Auch motivierende Methoden wurden diskutiert. 

Der Austausch untereinander zeigte, dass viele Familien ähnliche Herausforderungen erleben. 

In angenehmer Atmosphäre entstanden Gespräche über individuelle Erfahrungen, gelungene 

Lösungen und Alltagssituationen rund um das Thema Kinderzimmer. 

Der Elternabend machte deutlich, dass Aufräumen nicht nur Ordnung schafft, sondern auch 

wichtige Fähigkeiten fördert – darunter Selbstständigkeit, Verantwortungsbewusstsein und 

Struktur im Alltag. Viele Eltern konnten neue Ideen und hilfreiche Impulse mit nach Hause 

nehmen. 

Wir bedanken uns herzlich bei unserem Referenten sowie allen Teilnehmenden für das 

Interesse und den offenen Austausch. 

Das Team der AWO Kita Kinderland 
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